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Ausbildung im Rettungsdienst; 
-Gründung und Betrieb einer Rettungsschule in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz - Landesverband Westfalen-Lippe e.V. - 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kreistag nimmt die Marktanalyse nach § 107 Abs. 5 

GO NRW zur Kenntnis und bestätigt den unter TOP 5 in 
der Kreistagssitzung am 07.04.2014 gefassten Beschluss, 
gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz – 
Landesverband Westfalen-Lippe e.V. – eine GmbH zum 
Betrieb einer Rettungsschule zu gründen und den 
entsprechenden Gesellschaftsvertrag abzuschließen. 

 
 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 07.04.2014 unter TOP 5 den Abschluss eines 
Gesellschaftsvertrages mit dem Deutschen Roten Kreuz – Landesverband 
Westfalen-Lippe e.V. - zur Gründung einer GmbH zum Betrieb einer Rettungsschule 
beschlossen. Auf die Vorlage wird verwiesen. 
 
Im Rahmen des kommunalaufsichtlichen Anzeigeverfahrens wurde von der 
Bezirksregierung Münster zusätzlich die Durchführung einer Marktanalyse gefordert. 
Diese Markanalyse wurde nunmehr erstellt und der notwendige Branchendialog 
durchgeführt.  
 
Die Marktanalyse und die hierzu ergangenen Stellungnahmen der 
Kreishandwerkerschaft, der Industrie- und Handelskammer und der Gewerkschaft 
ver.di werden zur Kenntnisnahme beigefügt. 
 



Der Kreistag ist in seiner Entscheidung zur Gründung der GmbH nicht an die 
vorliegenden Stellungnahmen gebunden. 
 
Aus fachlicher Sicht wird die Gründung einer GmbH gemeinsam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz - Landesverband Westfalen-Lippe e.V. - zum Betrieb einer 
Rettungsschule weiterhin für notwendig erachtet, damit die Aus- und Fortbildung aller 
Beschäftigten im Rettungsdienst im Kreis Recklinghausen und ein einheitlicher 
Ausbildungsstand sichergestellt werden. Zum weiteren Sachverhalt wird auf die 
Marktanalyse verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


